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An unsere Partner im Rahmen

der Berufsorientierung

Freiburg, den 22. Mai 2011
Betreff: Berufsorientierung (BOGY) in der Zeit vom 24.-28.10.2011
Sehr geehrte Damen und Herren,

mit beiliegendem Schreiben bewirbt sich unser/e  Schüler/in  ______________________________

um einen Platz im Rahmen der Berufserkundung bei Ihnen.

Wir bitten Sie freundlich, diese/n Schüler/in aufzunehmen.

Damit sich auch Gymnasiasten möglichst früh mit der Frage ihrer späteren Ausbildung und Berufsentscheidung auseinandersetzen, führen wir für alle Schüler/innen ab der Jahrgangsstufe 9 verschiedene Veranstaltungen und Projekte sowie in der Kursstufe 1 eine Berufserkundung in Betrieben durch.

Die Berufserkundung ist nicht als Berufspraktikum im üblichen Sinne gedacht; naturgemäß stehen Berufe im Vordergrund, die das Abitur und evtl. auch ein Studium voraussetzen. Solche Beruf können in der Regel nur sehr bedingt ‚probeweise praktiziert’ werden. Deshalb wird eine solche Berufserkundung neben der praktischen Mitarbeit vor allem andere Formen und Methoden ausnützen: Gespräche mit Mitarbeitern, Interviews, Hospitationen und Assistenz, Berufsbegleitung, Arbeitsplatzbeschreibung, Erkundung von Schlüsselqualifikationen etc.: kurz, es geht darum, ein realistisches Bild vom angestrebten Beruf zu erhalten. Die Schüler sollen selbstverständlich in die Tätigkeiten der jeweiligen Berufe eingeführt werden. Allerdings sollte die Erkundung darüber hinaus Erkenntnisse für die Schüler bereithalten wie: Qualifikation für die Berufe, Karrierechancen, Verdienstmöglichkeiten, Organisation der Betriebe, Absatzmärkte, Schlüsselressorts und vieles andere mehr.

Der Schüler soll zur Vorbereitung in Absprache mit Ihnen einen Erkundungsplan erstellen, aus dem ersichtlich ist, welche Abteilungen, Tätigkeiten, Aufgabenfelder er/sie kennen lernen soll. Nach der Berufserkundung erstellen die Schüler einen detaillierten Bericht, den wir Ihnen zusenden werden.

Die betroffenen Schüler werden im Herbst die Kursstufe 1 besuchen. Sie sind über die Schule auch während der Berufserkundung unfall- und haftpflichtversichert. Die für die Erkundung vorgesehene Woche befindet sich direkt vor den Herbstferien, so dass nach Wunsch der Schüler und in Absprache mit Ihnen eventuell eine Verlängerung der Erkundung möglich ist.

Wir wissen, welch hohes Maß an Offenheit und Vertrauen gegenüber Schülern/innen wir von Ihnen erbitten und wie viel zusätzlichen Aufwand unser Projekt Ihnen abverlangt. Zugleich sind wir aber überzeugt, dass sich ihre Mühe lohnt, denn die Berufserkundung soll den Berufstätigen von morgen jene zuverlässige erste Orientierung in der Praxis ermöglichen, ohne die eine gute Berufs- und Studienentscheidung nicht denkbar ist.

Abschließend möchten wir darauf hinweisen, dass alle Schüler/innen von uns nach erfolgreich absolvierter Erkundungswoche (dies schließt die Bewerbung, die Durchführung und den abschließenden Erkundungsbericht mit ein) ein schulinternes Zertifikat erhalten. Wir würden Sie deshalb bitten, den Schülern/innen kein Praktikumszertifikat o.ä. auszustellen, da sonst die Motivation (v.a. für die Erstellung des Erkundungsberichtes) untergraben wird.

Wir schließen mit der Bitte, die Bewerbung freundlich zu prüfen. Für Nachfragen und Anregungen stehen wir ihnen jederzeit und gern zur Verfügung.

Mit bestem Dank und mit freundlichem Gruß,

Frau Dr. Crespi-Günther, Herr Schimmer

(BOGY-Beauftragte Rotteck Gymnasium)

